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Liebe Friesacherinnen und Friesacher!
Bevor ich Ihnen meine Gedan-
ken zur vorliegenden Ausgabe 
mitteile, möchte ich mich in 
aller Form und von Herzen 
bei all den freiwilligen Hel-
fern bedanken, die sich bisher 
an der Suchaktion nach Frau 
Waltraud Gradnitzer beteiligt 
haben. Nicht nur die psychi-
sche Belastung, auch die Hitze 
waren eine besondere Heraus-
forderung für alle. Dass Frau 
Gradnitzer bisher noch nicht 
gefunden werden konnte ist 

besonders traurig. Meine Gedanken und guten Wünsche sind 
bei ihr und jenen, die ihr Nahe stehen. Sollte Ihnen etwas auf-
gefallen sein und möge es noch so unwichtig erscheinen, bitte 
informieren Sie die Polizei. Jeder Hinweis kann hilfreich sein.

Meine lieben Gemeindebürger, irgendwie habe ich das Gefühl, 
der Sommer will nicht so recht in die Gänge kommen. Regen 
und Sonne wechseln sich ab und machen das Planen von Frei-
luft-Veranstaltungen schwer. So ist leider auch unser Tag der 
offenen Tür am Burgbau Friesach bereits nach kurzer Zeit ins 
Wasser gefallen. Dennoch können wir ein positives Resümee 
ziehen, denn das Interesse an unserer Burgbauanlage wächst 
stetig. Die Zeichen stehen also wirklich auf Aufschwung.
Für Ende Juli, den ganzen August und September haben wir 
mit Unterstützung von zwei Gastwirten und unseren Burghof-
spielen Veranstaltungen geplant – wir nennen es den Erlebnis 
Sommer Friesach. Den Anfang machte Clemens Schöffmann. 
Er holte Klemens Marktl in die bar und tischte bei freiem Ein-
tritt eine Music Summer Night auf.
Weiter geht es nun im Erlebnis Sommer mit zahlreichen Veran-
staltungen von Rolf Posch im friends – die 70/80er Party Ende 
August ist nur eine davon. Zwischendurch unterhalten uns die 
Friesacher Burghofspiele im Stadtpark und im Stadtsaal mit 
Märchen und Kabarettnummern, bevor es am 22. August am 
Hauptplatz laut wird– dann steht nämlich das 1. Friesacher 
Biker Treffen am Plan.
Gleich eine Woche später können Sie Ihren alten Krempel los-
werden und neue Schätze finden. Wir veranstalten am 29. und 
30. August den 1. Friesacher Stadtflohmarkt am Hauptplatz. 
Anmeldungen werden bereits entgegengenommen – Details 
dazu finden Sie auf Seite 10. Den Abschluss unseres Erlebnis 
Sommers bildet die „Our House-Your Heritage“ Woche Ende 
September. In dieser Woche werden historische Gebäude in 
Friesach für die Bevölkerung geöffnet – darunter auch die im 
Privatbesitz befindliche Geyersburg.
Sie sehen also, es tut sich was und wenn man derzeit in unse-
rer Stadt unterwegs ist, merkt man auch ganz deutlich, dass 
Friesach immer mehr Touristen anzieht. Die Gassen und Plät-

ze, Sehenswürdigkeiten und Gastgärten sind gut gefüllt – die 
Stadt lebt. Dass die Schönheit von Friesach auch außerhalb 
unserer Ortstafeln bekannt ist, macht mich als Bürgermeister 
wirklich stolz und zeigt mir, dass wir am richtigen Weg sind.
Stolz machen mich auch unsere Kinder. Wir haben in der Juni 
Ausgabe Namen für unsere Ziegen gesucht. Die kreativen Vor-
schläge dazu kamen vom Friesacher Nachwuchs und nun stehen 
die Sieger fest. Mit den Kindern und den Ziegen wurden Fotos 
gemacht und weil man mit Tieren eben nichts planen kann, ka-
men unser Bauhofleiter und die Amtsleiterin beim Einfangen ein 
wenig ins Schwitzen. Blümchen, Fanny, Matti und Co leisten 
übrigens hervorragende Arbeit am Petersberg – sie fressen flei-
ßig und bewahren den Berg vor der erneuten Verbuschung. Der-
zeit sind wir auf der Suche nach einem geeigneten Bock, damit 
wir im Frühjahr ein paar Ziegenbabys begrüßen können, für die 
wir natürlich wieder besonders hübsche Namen brauchen.

Meine Lieben Friesacherinnen und Friesacher, bleiben Sie gesund 
und genießen Sie den Erlebnis Sommer in Friesach!

Ihr Bürgermeister Josef Kronlechner
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l Blühendes Titelbild
Im April, während des Corona Lock Downs, hat Bürgermeister 
Kronlechner den Kindern in Friesach ein Sackerl mit Blumen-
samen per Post zugeschickt. „Blumen gegen die Langeweile“ 
war das Motto und nun können die Ergebnisse bewundert wer-
den. Florentina, Leonie und Tobias stellten ihre grünen Dau-
men unter Beweis und brachten die Samen zum Erblühen.

l Rechtsanwalt Dr. Helmut Blum
Ab sofort wird Dr. Helmut Blum 
an jedem dritten Freitag im Monat 
in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.00 
Uhr kostenlos in Rechtsangelegen-
heiten beraten.
Dr. Blum ist seit Oktober 1994 als 
selbstständiger Rechtsanwalt in Ös-
terreich (Linz) tätig und ist darüber 
hinaus in die Liste der Mediatoren 
nach dem Zivilrechts-Mediations-
gesetz beim Bundesministerium 
für Justiz eingetragen. Er ist ver-
heiratet, Vater von 7 Kindern und 

seit 2017 Eigentümer der Geyersburg in Friesach.
Der erste Termin findet am 21. August 2020 in der Zeit von 
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Rathaus statt.
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l �Frau Waltraud Gradnitzer wird  
noch immer vermisst

Seit Mittwoch, 8. Juli 2020 wird Frau Waltraud Gradnitzer ver-
misst. Trotz einer sofort eingeleiteten Suchaktion und dem Ein-
satz von mehreren hundert Feuerwehrfrauen und -männern, der 
Unterstützung durch die Hundestaffel und der Polizei, sowie 
vielen freiwilligen Helfern, konnte sie bis dato nicht gefunden 
werden. Sollten Sie Hinweise bezüglich des Aufenthaltsortes 
von Frau Gradnitzer haben, ersuchen wir um sofortige Mel-
dung an die Polizei Friesach.
Den vielen Frauen und Männern, die sich bei der Suchaktion 
beteiligt haben, danken wir für ihren Einsatz. Herrn Bürgermei-
ster Josef Kronlechner gilt ein herzliches Dankeschön für die 
Verpflegung der Helfer und den beiden BILLA-Filialen sowie 
ADEG Kohlweg ein Danke für die gesponserten Wurstsemmeln.
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l Geburtstage muss man feiern!
In der schwierigsten Corona Zeit hatten Mitglieder des Pensio-
nistenverbandes Friesach ihren 85. bzw 80. Geburtstag.
Da in dieser Zeit Hausbesuche nicht möglich waren, wurden 
die Jubilare nun zum Stammtisch eingeladen und mit Gut-
scheinen und Geschenkskörben bedacht.
Wir gratulieren den Geburtstagskindern nachträglich!
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l ORF-Sommer-Grilltour in Friesach
Der Petersberg war einer der Schauplätze in der Region Mit-
telkärnten, an dem Grillmeister Philipp Landl seinen Griller 
aufstellte und seine kulinarischen Tipps und Tricks verriet. 
Freitags, nach „Kärnten heute“ in ORF2 zeigt Landl, wie Grill-
gerichte gelingen, vom deftigen Fleisch, über Gemüse bis hin 
zu süßen Variationen, die Liste der Möglichkeiten dieser Som-
merküche ist endlos, aber auch ohne großen Aufwand nach-
kochbar. Unterstützt wird diese Grill-Tour von der Brauerei 
Hirt und der Region Mittelkärnten. Die Sendetermine laufen 
noch bis zum 10. September. 

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Im Führungsteam der Raiffeisenbank Friesach-Metnitztal
wurden die Weichen für einen Generationswechsel gestellt.
Zum neuen Geschäftsleiter für den Bereich Marktfolge wurde Klaus Körbler 
bestellt. Er übernahm damit per 1. Juli 2020 die bisherigen Aufgabenbereiche 
seines Vorgängers Dr. Georg Weiss. Geschäftsleiter Dir. Gerald Liegl bleibt 
weiterhin für den Bereich Markt und Kundengeschäft verantwortlich.
„Als langjähriger Mitarbeiter unserer Genossenschaftsbank freut es mich, 
dass ich die herausfordernde Aufgabe des Geschäftsleiters bzw. des Vor-
standes der Raiffeisenbank Friesach-Metnitztal übernehmen kann“, erklärt 
Klaus Körbler. „Privat kennen mich viele Gemeindebürger als ehrenamt-
lichen Turnwart und Vorturner des ÖTB Turnverein Friesach. Ein Fixpunkt 
in meinem Leben sind meine Ehefrau und beide Kinder, die mich immer 
unterstützen, wofür ich ihnen sehr dankbar bin“.
Die Digitalisierung, die Veränderungen im Online-Banking oder auch die 
aktuelle Corona-Krise sind in aller Munde und stellen auch den Banken-
sektor vor große Herausforderungen.
Wir freuen uns, mit Klaus Körbler einen bestens ausgebildeten Nachfolger 
in unseren Reihen gefunden zu haben. Er ist bereits seit 17 Jahren Mitarbei-
ter in unserem Institut und kann auf viele Erfahrungen zurückgreifen. Seine 
bisherige Position der „Leitung Marktfolge“ konnte mit Prok. Mag. Katrin 
Lintschinger, Bakk. nachbesetzt werden. 
Sie ist seit Jahresbeginn Teil unseres Teams und hat sich bislang durch ihren besonderen Arbeitseinsatz, ihre profunden fachlichen 
Fähigkeiten sowie ihr soziales und menschliches Wesen ausgezeichnet.
„Ich bin von Herzen glückliche Mama zweier wundervoller Kinder, aber auch von Herzen Bankmitarbeiterin und mittlerweile schon 
seit 14 Jahren Teil der großen Raiffeisenfamilie. Nun bin ich froh und stolz meine beruflichen Fähigkeiten und Erfahrungen in meiner 
Heimatstadt Friesach unter Beweis stellen zu können“, betont Mag. Lintschinger.
Wir haben mit diesen personellen Veränderungen die Voraussetzungen dafür geschaffen, auch in den kommenden Jahren und Jahr-
zehnten als selbständige Regionalbank die finanzielle Nahversorgung unserer Kunden und Mitglieder sicherzustellen.

V.l.n.r.  Prok. Michael Auer, GL Dir. Gerald Liegl, 
GL Klaus Körbler, Prok. Mag. Katrin Lintschinger

Neues Führungsteam in der Raiffeisenbank Friesach-Metnitztal
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l �Dr. Krassnitzer sogt sich um Ihre Gesundheit
Am Montag, dem 06. Juli war es soweit – Brigitte und Otto 
Liechtenecker haben den Schlüssel zur Ordination an Dr. Sabi-
ne Krassnitzer übergeben.
Dr. Sabine Krassnitzer haben wir bereits vorgestellt. Sie ist 
eine hervorragend ausgebildete Allgemeinmedizinerin und 
Fachärztin für Innere Medizin, die sich nun den Traum der ei-
genen Praxis erfüllt. Die Kassenordination ist für die großen 
und kleinen Patientinnen und Patienten an fünf Werktagen pro 
Woche (Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 7.30 
Uhr – 12.30 Uhr und Mittwoch von 17 – 19 Uhr) geöffnet.
Dr. Brigitte und Dr. Otto Lichtenecker waren jahrzehntelang 
in Friesach als Allgemeinmediziner tätig und haben ihre  Pati-
entinnen und Patienten mit viel Gefühl und vor allem Herz be-
treut. Wenn der Abschied auch kein leichter war, so wünschen 
wir ihnen dennoch alles Gute für die Zukunft und dass sie die 
neu gewonnene Freizeit mit all jenen Erlebnissen füllen, für 
die sie in der Vergangenheit keine Zeit hatten.
Vielen Dank für euer Engagement in den vergangenen Jahren!
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l �Mittelkärnten in alten Ansichten
Ein Bildband über Mittelkärnten bietet spannende Einblicke in 
die Region. 
Ein Vergleich von alten Bildern und Fotos mit den heutigen 
Konstellationen birgt immer eine Spannung, ein Entdecken 
und Erforschen. Wie haben unsere Vorfahren gelebt, welchen 
Wandel hat es bis zu unserer gegenwärtigen Situation gege-
ben? Solche Fragen haben Harald Klogger aus Straßburg 
schon immer interessiert. Klogger, er ist Direktor der NMS 
Friesach-Hemmaland, kann auf die umfangreiche Postkarten-
sammlung seines Vaters zurückgreifen. Einen Teil dieser Kar-
ten hat er nun in einem Bildband veröffentlicht. 
Im Fokus des Bildbandes, der als Kleinprojekt mit der Regi-
onalentwicklung Mittelkärnten entstanden ist, steht die Illus-
trierung der Entwicklungen und Veränderungen des kulturellen 
Erbes der Region Mittelkärnten. Harald Klogger hat in mühe-
voller Kleinarbeit Karten, Ansichten und Bildmaterial aus den 
letzten ca. 100 Jahren sortiert und für den Bildband aufbereitet 
und mehrsprachig (deutsch, englisch, italienisch, slowenisch) 
kommentiert. 
Das Buch kann um € 17,90 in der Tourismusinformation in St. 
Veit am Unteren Platz 10 erworben werden.
Tourismusinformation: Telefon: 04212 45608 office.touris-
mus@kaertnen-mitte.at 

Harald Klogger und Gunter Brandstätter
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Obst und Gemüse frisch aus dem Garten, der Aufwand lohnt 
sich, denn man schmeckt den Unterschied. Und wer sein Essen 
selbst anbaut, reduziert Pestizide, Transportwege, Nährstoffver-
luste und auch unseren distanzierten Bezug zu Lebensmitteln. 
Die jüngsten Ereignisse rund um „Covid 19“ haben uns zudem 
gezeigt, dass wir uns zukünftig noch mehr um die regionale Ver-
sorgung bemühen müssen. Der Verein „Friesach im Wandel“ un-
ter Obmann Leo Kudlička verfolgt dieses Konzept von Beginn 
an: „Gartenprojekte quer durch die Stadt sind „Dünger“ für die 
Gemeinschaft, die Umwelt und die Nachhaltigkeit. Sie ermögli-
chen eine Selbstversorgungsfähigkeit, leisten einen wesentlichen 
Beitrag zum Klima- und Artenschutz, zum Erhalt und Weitergabe 
von Gartenwissen und zur Gestaltung des öffentlichen Raums.“
„Annis Garten“ - wo Gemeinschaft wächst
Zwischen der Dominikanerkirche und dem Stadtgraben liegt 
„Anni´s Garten“. Die Namensgebung bezieht sich auf eine 
frühere Gärtnerin: Anna Bohrer, die ihre Gemüseernte im Leiter-
wagerl ins Wohnhaus in der Stadt brachte. Heute ist Birgit Wink-
ler hier regelmäßig anzutreffen. Für sie steht die Artenvielfalt 
und die Verbreitung von autochthonen Sorten im Fokus und sie 
sammelt Erfahrungen in naturnahen Gärtnern: „Ein Garten ist ein 
großartiger Lebensraum. Hier kann ich mein Bewusstsein für die 
Wechselwirkung von Pflanzen, Tieren und Umwelt schärfen und 
im Einklang mit der Natur leben.“ Derzeit bewirtschaftet Winkler 
mit fünf weiteren Hobbygärtnerinnen und -gärtnern dieses Areal 
als Gemeinschaftsgarten. Da diese Gemeinschaft wachsen soll 
und „Annis Garten“ ein Ort der Begegnung mit freiem Zutritt ist, 
sind Besucher jeden Donnerstag ab 16 Uhr willkommen. 
Obstallmende am Petersberg – alte Kultursorten erhalten 
Eine Allmende als gemeinschaftliches Gut gab es schon im 
Mittelalter. Heute entdeckt man den Wert dieser gemeinschaft-
lichen Nutzung von öffentlichen Grünflächen wieder aufs Neue. 
Auf dem Gelände des Petersbergs sind vom Verein „Friesach 
im Wandel“ 14 Obstbäume alter Sorten gepflanzt worden. Im 
Vorjahr wurde gemeinsam mit dem Bienenzuchtverein und dem 
Stadtverschönerungsverein eine sogenannte „Bienen-Klotz-
beute“ aufgestellt, die von der Stadtimkerin Ursula Jirikowski 
betreut wird. Bald wird es am Petersberg wieder reife Früchte 
geben, die von den Besuchern bei einem Spaziergang gepflückt 
werden dürfen. Damit auch die nächsten Generationen von die-
sem Projekt profitieren, werden für die notwendigen Pflege- und 
Erhaltungsmaßnahmen, wie Schneidearbeiten, Mäharbeiten, das 
Pflanzen neuer Obstbäume und -sträucher noch freiwillige Hel-
fer gesucht. Wer dazu beitragen will, alte Kultursorten zu erhal-
ten, der meldet sich bitte bei Obmann Leo Kudlička. 

Vom „Klostergarten“ zum „Transition-Town-Garten“
Beinahe 800 Jahre lang bewirtschafteten Mönche das Areal 
rund um die Dominikanerkirche. Heute werden Teile davon 
dem Verein „Friesach im Wandel“ bearbeitet:

Obstgarten – eine Streuobstwiese für Alle
Auch hier gilt das Prinzip wie am Petersberg: „Pflücken erlaubt“ 
– Allerdings bitte in Haushaltsmengen und der Verein freut sich 
sehr über die Mithilfe bei Pflegearbeiten. Am Plan steht hier 
auch das Wieder-Erlernen des Mähens mit der Sense. Organi-
sator Gerald Kerschbaumer sucht dazu noch Interessenten. Da 
Artenschutz und Biodiversität große Anliegen des Vereins sind, 
wird das Mähen sowohl am Petersberg als auch in der Obst-
gartenwiese beim Dominikanerkloster so lange als möglich hi-
nausgezögert. Dadurch gibt man den Gräsern und Blumen die 
Möglichkeit die Samen reifen zu lassen. Nebenbei profitieren 
Insekten und Vögel von dieser naturnahen Bewirtschaftung. 

Wurzgarten – hier sind Selbstversorger am Werk
Der ehemalige Klostergarten bietet seit drei Jahren ein Rück-
zugsgebiet für Selbstversorger. Dieser „Wurzgarten“ ist in klei-
nere, individuelle Abschnitte aufgeteilt und wird mittlerweile 
von 10 Hobbygärtnerinnen und -gärtnern bearbeitet, die für 
ihre Beete verantwortlich sind. Die Ernte gehört diesen Selbst-
versorgern, daher soll der Wurzgarten bitte nur betreten wer-
den, wenn ein Gärtner oder eine Gärtnerin anwesend ist. Wer 
mehr dazu oder zum Projekt „Kräuterfeld“, das in Planung ist, 
wissen möchte, meldet sich bitte bei Sladana Kerschbaumer.

Fleißige Bienen im Klostergarten – bitte Abstand halten
Sensibilisiert auf ökologische Zusammenhänge ist dem Verein 
der Schutz von Bienen und Wildbienen ein großes Anliegen. Die 
Bienenstöcke in der Streuobstwiese stehen unter der Obhut der 
Stadtimkerin Ursula Jirikowski. Die Nisthilfen für Wildbienen, 
auch die am Weg auf den Petersberg, stammen von Egon Koller.

Permakultur – Wer macht mit?
Im Einklang mit der Natur nach den Prinzipien der Permakul-
tur zu gärtnern – diese Richtung will der Verein Friesach im 
Wandel weiterverfolgen. Geplant sind Fortbildungsveranstal-
tungen, Exkursionen und praktische Experimente. Wer diesen 
Weg in die Zukunft mit gehen will, ist herzlich willkommen!

Ansprechpartner/innen:
Leo Kudlicka – Mobil: 0676 8772 245 
Email: ttfriesach@gmail.com 
Sladana Kerschbaumer – Mobil: 0650 3890 20 
Gerald Kerschbaumer – Mobil: 0650 8121 966

Gemeinschaft in Annis GartenV.li.: Ursula Jirikowski, Gerald Kerschbaumer, Birgit Winkler

l �Unsere essbare Stadt - die Gartenprojekte des Vereins „Friesach im Wandel“
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l �Umwelttipps von Egon Koller
Konsequent regional und saisonal einkaufen!

Lesetipp: Das Buch „würde“ von Gerald Hüther 

Sterbefälle im Mai

Sterbefälle im Juni

Schönfelder Hedwig
Obmann Christine Johanna
Jauernegger Hildegard
Hornbogner Pauline
Taumberger Stefan

Willegger Friederike
Prieß Franz
Sabitzer Maria Paulina
Kerschbaumer Augustin

Stoxreiter Rudolf
Werdenig Stefan

Steger Maria

l �Den ROCK DRAGONS  
(Alex, Elias, Logan und 
Maxi) liegt Rock im Blut

Die vier jungen Talente aus Friesach, 
Zeltschach, Metnitz und Althofen rocken 
die Bühnen und proben regelmäßig mit 
ihrem Lehrer Sebastian Scheiber in der 
Musikschule Friesach. Anfang des Jahres sponserten die Ge-
meinden Friesach und Metnitz sowie alle Friesacher Banken 
für die Rock Dragons einen spitzenmäßigen Bandworkshop, 
der die Talente der vier Jungrocker besonders forderte und för-
derte! „Ein riesengroßes Danke dafür!!!“
Bestens vorbereitet bewarben sich die Rock Dragons mit 3 
rockigen Nummern („Forty six & 2“, „Soap on a rope“ und 
„Californication“ mit Falco Elementen) beim heurigen Podi-
um.jazz.pop.rock 2020 in Ossiach. Die Rock Dragons gewan-
nen den 1. Platz mit Berechtigung zum Bundeswettbewerb. 
Dieser wurde leider zwecks der Corona Pandemie auf 2021 
verschoben, doch die Rock Dragons werden bis dahin voll mo-
tiviert weiter proben und auch 2021 die Bühne beim Bundes-
wettbewerb, voraussichtlich in Salzburg, rocken!!!
Nach der langen Zwangspause starten die vier Jungs nun end-
lich wieder mit ihren Bandproben und vor allem freuen sie sich 
auf kommende live Auftritte. (Kontakt:0664-1260062)

l News vom Nachwuchs des FAC!
Endlich geht es auch für unsere Nachwuchskicker nach der lan-
gen Covid-Pause wieder mit dem Training los. Für den Nach-
wuchs startet die Meisterschaft Ende August. Derzeit haben 
wir 86 aktive Kinder, die beim FAC gemeldet sind. 5 Nach-
wuchsmannschaften sind für die Meisterschaft angemeldet.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei unseren Nachwuchstrai-
nern herzlich bedanken. Sie leisten großartige Arbeit für eine 
kleine Entschädigung. Ohne ihre Bereitschaft wäre das nicht 
möglich.
Es wird immer schwieriger Nachwuchstrainer für unsere Kids 
zu finden – Wir sind stetig auf der Suche nach motivierten Trai-
nern, die interessiert sind mit unserem Nachwuchs zu arbeiten. 
Bei Interesse erhalten Sie nähere Infos bei Nachwuchsleiter 
Michael Leiter (0664/4619630).
Fußballbegeisterte Kinder haben die Möglichkeit bei einem 
Probetraining mehr über den FAC zu erfahren. Unser Nach-
wuchsleiter wird mit der Volksschule Friesach unter der Lei-
tung von Frau Dir. Elvira Töfferl im September ein Training in 
der Schule organisieren – der genaue Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.
Bedanken möchten wir uns auch bei der Firma Plansprechend 
(Ing. Hannes und Andrea Wachernig) für die gesponserten Bäl-
le der U 15. Ohne unsere Sponsoren könnte der FAC nicht be-
stehen – aus diesem Grund ein großer Dank an alle Gönner und 
Freunde des FAC.
Wir freuen uns Sie persönlich bei unserem ersten Heimspiel 
am 1. August gegen Steuerberg begrüßen zu dürfen. 
Alle Infos dazu finden Sie auf unserer neuen Homepage unter 
www.fac-hirterpils.at
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Zuerst hatte Sebastian noch 
ein wenig Respekt, aber be-
reits kurze Zeit später wa-
ren Glöckchen und er un-
zertrennlich. Kleines Detail 
am Rande – er ist eigentlich 
ein Bayern München Fan, 
das hat er unserem Bürger-
meister versprochen.

Fanny ist eine prämierte 
Ziegendame, die wirklich 
schön ist und ihrem Namen 
gerecht wird. Jan, der Zie-
genpate, wird von uns jetzt 
nur noch Ziegenflüsterer 
genannt. Er ist nämlich 
der einzige, bei dem Fanny 
freiwillig stehen bleibt und 
sich streicheln lässt – da ha-
ben zwei eine ganz beson-
dere Verbindung.

Blümchen hätten wir auch 
gut Speedy Gonzales, die 
schnellste Ziege vom Pe-
tersberg nennen können. 
Trotz Unterstützung durch 
Anja, Maria und Georg 
gelang es unserem Bauhof-
leiter nicht, die Ziege ein-
zufangen. Daher sieht man 
Blümchen auf diesem Foto 
nur im Hintergrund. Man 
erkennt sie aber sofort, da sie die einzige Ziege ist, bei der die 
weiße Farbgebung überwiegt – ein richtig hübsches Mädchen.
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l Besondere Namen für besondere Ziegen
Endlich ist es soweit und wir können die Namen unserer Zie-
gen bekanntgeben. Friesacher Kinder haben sich wirklich ganz 
großartige und außergewöhnliche Namen überlegt und sich ei-
ner Wahl gestellt – hier unsere Gewinner:

Minnie ist schon eine ältere Ziege (5 Jahre) und verträgt sich 
gut mit Kindern. Daher hat sie auch nicht nur einen Namen-
spaten, sondern gleich 10. Die Tageskinder von Conny Ebert 
haben sich wirklich alle Mühe gegeben und einen ganz süßen 
Namen gewählt, der in der Bevölkerung breiten Zuspruch er-
halten hat. Da die kleinsten unter ihnen erst ein Jahr alt sind, 
haben wir das Foto zwar ohne Minnie, dafür aber mit viel Son-
nenschein und Süßigkeiten gemacht.

Sonic hat eine Besonderheit 
– zwei verschieden färbige 
Hörner. Sie wohnt derzeit noch 
im Garten von Georg und daher 
durfte er ihren Namen aussu-
chen. Lieblingsbeschäftigung 
von Sonic und Georg ist übri-
gens das gemeinsame Sonnen-
bad auf der Ziegenhütte.

Percy ist der einzige Zie-
genbock in unserer Herde 
und hört tatsächlich schon 
auf seinen Namen. Kaum 
hatte Jonas die Weide betre-
ten, war Percy schon da und 
holte sich seine Streiche-
leinheiten ab.

Coco ist ebenfalls schon 
5 Jahre alt und eine ganz 
liebevolle Ziegenmama. 
Valentina und Fabian hat-
ten überhaupt keine Be-
rührungsängste und Coco 
gefiel die Aufmerksamkeit 
sichtlich. Wenn wir einen 
geeigneten Ziegenbock fin-
den, wird Coco im Frühjahr 
hoffentlich wieder Mama.

Kennen Sie Matteo!? Wenn nicht, haben sie etwas verpasst. 
Er ist mindestens so süß wie das Ziegenmädchen Matti und 
hat die meisten Stimmen für seinen Namensvorschlag erhalten.

Unsere Gewinner haben 
Eisgutscheine für die 
Cafè Konditorei Craig-
her oder für die bar frie-
sach erhalten. Gesponsert 
wurden die Gutscheine 
von Bürgermeiste Kron-
lechner mit Unterstützung 
der Familien Craigher 
und Schöffmann – vielen 
Dank dafür!
Natürlich haben auch alle 
Zweitplatzierten einen 
Überraschungspreis be-
kommen - Kreativität und 
Ideenreichtum muss ein-
fach belohnt werden.
Wir danken den Kindern 
fürs Mitmachen – wir se-
hen uns am Petersberg!
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Ziege Blümchen mit Maria, Anja, 
Georg und Bgm Kronlechner

Ziege Fanny mit Jan und Bürger-
meister Josef Kronlechner

Ziege Minnie benannt von Conny und den Tageskindern

Ziege Glöckchen mit Sebastian 
und Bürgermeister Kronlechner

Ziege Sonic mit Georg und 
Bürgermeister Kronlechner

Ziege Percy mit Jonas und 
Bürgermeister Kronlechner

Ziege Coco mit Valentina, 
Fabian und Bürgermeister 
Kronlechner

Ziege Matti mit Matteo und 
Bürgermeister Kronlechner
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l Wir sind eine Einheit
Da sind Sie! Endlich dürfen wir Euch unsere neuen Trainings-
anzüge präsentieren! Da der Verein immer größer und vor allen 
erfolgreicher wird, war es an der Zeit ein einheitliches sport-
liches Erscheinungsbild zu schaffen. Dies gelang unter ande-
rem mit der freundlichen Unterstützung der Raiffeisenbank 
Friesach-Metnitztal.

l Geburten
Stubauer Jonas, Bergner Severin

Herzlich Willkommen, kleiner Paul!

Schön, dass du da bist, Theresa!
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l �Kärntner Landesversicherung eröffnet 
nördlichste Kfz-Zulassungsstelle Kärntens. 

Heute öffnet Kärntens nördlichste Kfz-Zulassungsstelle in 
Friesach ihre Pforten. Damit baut die Kärntner Landesver-
sicherung Ihr Service-Netz für KundInnen und Nicht-Kun-
dInnen noch weiter aus. Strahlender Sonnenschein und ange-
nehme Temperaturen – da wächst bei vielen Motorradfahrern 
der Wunsch, aufs Zweirad umzusatteln. Was fehlt, ist lediglich 
das Kennzeichen, das über den Winter hinterlegt worden ist. 
Gerade das neue Auto abgeholt, jetzt fehlen nur noch die Num-
merntafeln. Beim Blick auf die Uhr wird klar: Die Fahrt zur 
weit entfernten Kfz-Zulassungsstelle ist innerhalb der Öff-
nungszeiten nicht mehr möglich. Die erste Spritztour muss bis 
nach dem Wochenende warten. Eine Situation, die viele ken-
nen. Für alle, die im Norden Kärntens leben, gibt es aber gute 
Nachrichten: Die Kärntner Landesversicherung hat heute eine 
neue Kfz-Zulassungsstelle in den Räumlichkeiten ihres Frie-
sacher Kundenbüros eröffnet. Eine Entwicklung, über die sich 
auch Friesachs Bürgermeister Josef Kronlechner freut: „Eine 
eigene Kfz-Zulassungsstelle trägt natürlich zur Belebung unse-
re Stadtgemeinde bei. Wir freuen uns, dass die Kärntner Lan-
desversicherung ihren Standort in Friesach ausgebaut hat und 
hoffen auf eine weiterhin so gute Zusammenarbeit.“

Stärkung der Region
Die Zulassungsstelle in Friesach ist für die Kärntner Landesver-
sicherung bereits die achte in Kärnten. Damit unterstreicht das 
Unternehmen sein Bekenntnis zu Land und Leuten. Jürgen Har-
tinger, Vorstandsdirektor und -sprecher der Kärntner Landesver-
sicherung, erklärt: „Als einziger Regionalversicherer in Kärnten 
tragen wir dazu bei, dass die Wertschöpfung im Land bleibt und 
die Region wirtschaftlich gestärkt wird. Mit einer weiteren Zu-
lassungsstelle unterstützen wir den Ausbau der Infrastruktur.“ 
Während sich, so Hartinger, immer mehr Mitbewerber aus den 
Regionen zurückziehen, setzt die Kärntner Landesversicherung 
auf verstärkte Präsenz vor Ort: „Mit insgesamt 14 Kundenbü-
ros sind wir sozusagen ums Eck bei jeder Kärntnerin, bei jedem 
Kärntner. Diese örtliche Nähe bringt große Vorteile in der Bera-
tung und Betreuung unserer Kundinnen und Kunden.“

Über die Kärntner Landesversicherung
An kärntenweit insgesamt 14 Standorten und der Zentrale in 
Klagenfurt betreut die Kärntner Landesversicherung rund 
80.000 KundInnen. Mit fast 200 MitarbeiterInnen im Innen- 
und Außendienst ist das Versicherungsunternehmen ein wich-
tiger Arbeitgeber und Wirtschaftsfaktor in der Region. 2020 
wurde die Kärntner Landesversicherung zum zweiten Mal in 
Folge als Österreichs bester Regionalversicherer mit dem FM-
VÖ-Recommender ausgezeichnet. 

KLV Kundenbüro Friesach mit Kfz-Zulassungsstelle 
Bahnhofstraße 12, 9360 Friesach, Tel: 0463 5818 9370,
Fax: 0463 5818 9366, E-Mail: friesach@klv.at
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr

l �Einblicke werden gewährt
Die European Heritage Week (früher European Private Heri-
tage Week) wird organisiert von der European Historic Houses 
Association. Diese Organisation vertritt über 50.000 histo-
rische Gebäude und Monumente in ganz Europa. Mit Sitz in 
Brüssel hat diese Vereinigung auch eine Dependance in Ös-
terreich. Nachdem die 3. Auflage im Frühjahr 2020 Corona 
bedingt abgesagt werden musste, wird diese Veranstaltung in 
Kärnten vom 21.-27. September 2020 unter dem Titel: „Our 
House - Your Heritage“ nachgeholt. Den Abschluss bildet un-
abhängig davon der vom Österreichischen Bundesdenkmalamt 
veranstaltete Tag des Denkmals am Sonntag, 27. September.
Unter den Teilnehmern der Kärntner Heritage Week befinden 
sich die Schlösser Ebenthal, Moosburg, Grades, Eberstein, 
Emmersdorf sowie verschiedene Stationen in der Stadtge-
meinde Friesach. Ein genaues Programm wird Anfang August 
publiziert. Bei Fragen zur Teilnahme für Besitzer historischer 
Häuser sowie Besucher ersuchen wir um Kontaktaufnahme:
Constantin Staus-Rausch, Schloss Grades,
info@schloss-grades.com, +43 699 10812007
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l �70 Jahre Friesacher Burghofspiele 
Unterhaltung und Theaterkunst in Friesach

Auf Grund der „Corona Beschränkungen“ mussten die Som-
merproduktionen der Friesacher Burghofspiele leider abgesagt 
werden. Trotzdem möchten wir unserem Publikum heuer im 
Sommer ein kleines Kulturprogramm bieten.
Veranstaltungen der Friesacher Burghofspiele Sommer 2020
• Friesacher Märchensonntage
„Es war einmal …“ – eine Märchenreise mit Christian Krall und 
den Friesacher Burghofspielen. Für alle jungen und jung geblie-
benen Märchenliebhaber! Ein Märchen-Potpourri von Rapunzel 
bis Schneewittchen. Christian Krall und Patricia Auer spielen 
bzw. lesen Szenen aus den Märchen der vergangenen Jahre mit 
Interaktion der Kinder im Stadtpark beim Dominikanerkloster.
Termine:	 Sonntag, 26. Juli 2020	16.00 Uhr
	 Sonntag, 02. August 2020	 16.00 Uhr
	 Sonntag, 09. August 2020	 16.00 Uhr
	 Sonntag, 16. August 2020	 16.00 Uhr
Ort:	� Stadtpark beim Dominikanerkloster (bei Schlecht-

wetter im Stadtsaal)
Eintritt:	 Freiwillige Spende
• „70 Jahre Burghofspiele Friesach- was bisher geschah!“
Ein Abend voll Geschichte und Geschichten rund um die Frie-
sacher Burghofspiele von 1950 bis heute. Ton- und Bildaus-
schnitte von den Burghofspielen sowie Interviews mit leben-
den Legenden und solchen, die es noch werden wollen.
Termin:	 Freitag, 14. August 2020, 19.30 Uhr
Ort:	 Stadtsaal Friesach
Eintritt:	 Freiwillige Spende
• „Garantiert zum Lachen“
Ein Abend voller Überraschungen. Unter der Regie von Adi 
Peichl bringt das Ensemble der Friesacher Burghofspiele Sie 
mit bekannten und weniger bekannten Kabarettnummern ga-
rantiert zum Lachen. Schauen Sie sich das an!
Termine:	 Samstag, 15. August 2020, 19.30 Uhr
	 Sonntag, 16. August 2020, 19.30 Uhr 
Ort:	 Stadtsaal Friesach
Kartenverkauf über Ö-Ticket und an der Abendkasse! Ach-
tung: begrenzte Zuschauerzahl! Gute Unterhaltung wünschen 
Ihnen die Friesacher Burghofspiele!

l �1. Friesacher Stadtflohmarkt
Wer kennt das Problem nicht? Garage, 
Keller und Dachboden sind voll von altem 
Zeug. Die Überbleibsel der Vergangenheit werden schon lange 
nicht mehr verwendet aber sie sind auch zu schade um sie ein-
fach zu entsorgen. Für alle Jene, denen es so geht veranstaltet 
die Stadtgemeinde Friesach gemeinsam mit Schloss Grades 
am 29. und 30. August den ersten Friesacher Stadtflohmarkt 
auf dem Hauptplatz. Ausstellen kann Jeder! Anmeldung und 
Anfragen bei Constantin Staus-Rausch unter 0699/10812007. 
First come – first serve! Standgebühr: 20 €/ Tag. Aufbau ist ab 
06:00 Uhr möglich. Tische sind selbst mitzubringen, können 
aber auch vor Ort ausgeliehen werden. Eintritt: Frei! Bitte kein 
Gewand und keine Neuware. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die September-Stadtzeitung ist 
am Montag, den 10. August 2020. Beiträge, die danach 
einlangen, können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Totalsperre im Bereich der Brücke des Neumarkter-Tores
ab 17.08. für die Dauer von ca 3 Wochen. Es müssen drin-
gende Sanierungsarbeiten vorgenommen werden. Um 
Verständnis wird gebeten.

Wasserzählertausch 
Die Stadtgemeinde Friesach ist gesetzlich verpflichtet, die 
in Wohnobjekten eingebauten Wasserzähler alle fünf Jahre 
auszutauschen sowie deren Nacheichung vorzunehmen. 
Die Objekteigentümer, für die dadurch keine zusätzlichen 
Kosten entstehen, werden gebeten, den Wasserzähler-
tausch durch einen vom Bauhof beauftragten Mitarbeiter 
durchführen zu lassen. Für nähere Auskünfte steht Ihnen 
Frau Nicole Wakonig unter der Telefonnummer 04268/22 
13-30 zur Verfügung.

Illegale Müllablagerungen entlang von Bächen
Immer wieder muss festgestellt werden, dass im Bereich 
von Bächen, Abfälle (wie Dosen, Hausmüll, Biomüll, Gras-
schnitt etc.) abgelagert werden. Im Gemeindeamt sind 
auch schon Beschwerden über vermehrtes Rattenaufkom-
men entlang von Bächen eingelangt. Das Ablagern von Ab-
fällen im Bereich eines Bachgerinnes ist gesetzlich strikt 
verboten und wird strafrechtlich verfolgt.
Die Friesacher Bevölkerung wird daher aufgefordert, in Zu-
kunft Müllablagerungen im Bereich von Bächen zu unter-
lassen, ansonsten muss mit einer Anzeige und hohen Stra-
fen gerechnet werden.

Erste anwaltliche Auskunft
Die erste anwaltliche Auskunft durch Dr. Franz-Josef Ho-
fer (RA in Friesach) findet wieder wie gewohnt am ersten 
Mittwoch im Monat im Rathaus (Parterre) statt. Der nächste 
Termin ist der 05. August 2020 um 16.00 Uhr. Kostenlose 
Rechtsberatung durch Dr. Helmut Blum (RA in Linz) am 
21. August 2020 in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Rathaus (Parterre).

Freiwilliger Blutspendedienst 
Der freiwillige Blutspendedienst des Kärntner Roten Kreu-
zes veranstaltet am Dienstag, 18. August 2020 in der Zeit 
von 15.30 bis 20.00 Uhr in der Rotkreuz Ortsstelle eine 
Blutabnahme. Die Bevölkerung von Friesach und Umge-
bung wird gebeten, sich recht zahlreich an dieser Blutspen-
denaktion zu beteiligen.

VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 02.08.2020
„ES WAR EINMAL ...“ – EINE MÄRCHENREISE, mit Chris-
tian Krall und den Friesacher Burghofspielen, 16 Uhr im 

Stadtpark Friesach – bei Schlechtwetter im Stadtsaal, Ein-
tritt freiwillige Spende, VA: Friesacher Burghofspiele

Mittwoch, 05.08.2020
ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT – DR. FRANZ-JOSEF 
HOFER, 16 Uhr, Rathaus Friesach (Parterre). Um telefoni-
sche Voranmeldung unter 04268/50120 wird ersucht.

Samstag, 08.08.2020
KINDER- & JUGENDTAG DER FF FRIESACH, von 10 Uhr - 
16 Uhr, VA: Freiwillige Feuerwehr Friesach

Sonntag, 09.08.2020
„ES WAR EINMAL ...“ – EINE MÄRCHENREISE, mit Chris-
tian Krall und den Friesacher Burghofspielen, 16 Uhr im 
Stadtpark Friesach – bei Schlechtwetter im Stadtsaal, Ein-
tritt freiwillige Spende, VA: Friesacher Burghofspiele

Freitag, 14.08.2020
70 JAHRE BURGHOFSPIELE FRIESACH – WAS BISHER GE-
SCHAH!, 19.30 Uhr im Stadtsaal Friesach, Eintritt freiwillige 
Spende, VA: Friesacher Burghofspiele

Samstag, 15.08.2020
GARANTIERT ZUM LACHEN, 19.30 Uhr im Stadtsaal 
Friesach, Kartenverkauf über Ö-Ticket und an der Abend-
kasse, VA: Friesacher Burghofspiele
DIE LEGENDÄRE FRIENDSPARTY mit DJ Offface, 19 Uhr im 
friends, VA: Rolf Posch

Sonntag, 16.08.2020
„ES WAR EINMAL ...“ – EINE MÄRCHENREISE, mit Chris-
tian Krall und den Friesacher Burghofspielen, 16 Uhr im 
Stadtpark Friesach – bei Schlechtwetter im Stadtsaal, Ein-
tritt freiwillige Spende, VA: Friesacher Burghofspiele

Dienstag, 18.08.2020
FREIWILLIGER BLUTSPENDEDIENST, von 15.30 -18 Uhr, 
Rotkreuz Ortsstelle

Freitag, 21.08.2020
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG – DR. HELMUT BLUM, 
von 18 -20 Uhr, Rathaus (Parterre)
70/80er PARTY mit DJ Valya, 19 Uhr im friends, VA: Rolf Posch

Samstag, 22.08.2020
1. FRIESACHER BIKE TREFF mit Fahrzeug- und Motorrad-
segnung und Musik von den Rock Dragons und Lautstark, 
15 Uhr Hauptplatz Friesach, VA: Clemens Schöffmann

Freitag, 28. 08.2020
ROCK NIGHT mit DJ ED; 19 Uhr im friends, VA: Rolf Posch

Samstag, 29.08.2020
1. FRIESACHER STADTFLOHMARKT, ganztägig ab 8 Uhr 
am Hauptplatz, am Abend Musik von Bert Stubinger, Ein-
tritt frei, VA: Stadtgemeinde Friesach

Sonntag, 30.08.2020
1. FRIESACHER STADTFLOHMARKT, ganztägig ab 8 Uhr 
am Hauptplatz, Eintritt frei, VA: Stadtgemeinde Friesach

✃
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